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0:04
Die Schule ist aus. Doch die Lernerei fängt jetzt erst an. Chris und seine Freunde schreiben 
morgen eine wichtige Physikklausur.

0:13
ATMO (Chris, Sam)
(Chris:) Wie wär‘s, wenn wir uns abfragen? 
(Sam:) Hey, warte, ist das nicht die Bewegung eines Objekts? Über eine bestimmte Distanz.

0:24
Chris ist 16. In diesem Alter legen englische Schüler eine Prüfung über die letzten zwei Schul-
jahre ab. Das so genannte GCSE-Examen ist vergleichbar mit dem Realschulabschluss.

0:38
O-Ton (Chris)
Das ist schon nervig. Ich hab noch nicht viel gelernt. Der Stoff ist schwer. Ich gebe einfach mein 
Bestes und hoffe, dass am Ende alles gut wird.

0:48
Vorspann

1:03
ATMO (frei stehend)
Super, das sieht gut aus. Danke.

1:08
Die ganze Lernerei macht die Jungs hungrig. Hier im Stadtteil Harrow, im Norden von London, 
gibt es viele typisch englische Snackbars und Cafés.

(1:20)
Chris liebt es, essen zu gehen.

1:25
ATMO (frei stehend)
Das ist lecker. 

1:28
O-Ton (Chris)
Ich ess in der Schulkantine, da haben wir einen eigenen Speisesaal. Nach der Schule lauf ich 
manchmal nach Harrow rein, das ist nur 10 Minuten entfernt. Da gehen wir dann in Fast Food 
Restaurants oder so was. Freitags und Samstagabends gehen wir auch gern Indisch oder Italie-
nisch essen. Das ist dann mal was anderes. Aber ich esse auch viel zu Hause.

1:55
Die Freunde haben aufgegessen. Aber aufs Weiterlernen haben sie jetzt überhaupt keine Lust.
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2:04
ATMO (Chris, Sam)
(Chris:) Morgen schreiben wir Physik. 
(Sam:) Gehen wir danach zu Charlie‘s Grillparty? 
(Chris:) Ja, klar, nach dem Examen, das wird cool.

2:14
Die große Party ist schon seit Tagen Thema Nummer eins an der Schule. Und scheint wichtiger 
als die Prüfungen selbst.

Doch jetzt wollen die Jungs erst mal shoppen gehen.

(2:26)
Eine größere Einkaufsstraße gibt es ganz in der Nähe in Harrow. Die Jungs gehen lieber hierhin 
als extra ins weit entfernte Stadtzentrum von London. 

Denn auch hier kann man die neuesten Videospiele auskundschaften. 

2:44
O-Ton (Chris)
Ich komme mit meinen Freunden oft hierher nach Harrow. Hier kann man viele Sachen unter-
nehmen. Selber kaufen, tu ich mir fast nichts. Das übernehmen meine Eltern.

2:54
ATMO (frei stehend)
Man sieht sich. Austin, Du gehst? Tschüß, Bis dann. Und wo gehen wir jetzt hin?

3:00
Ein paar von Chris’ Leuten gehen nach Hause, um noch für die Physikklausur weiterzulernen. 
Aber Chris lässt sich nicht aus der Ruhe bringen. Er will mit den restlichen Jungs zum Sport. 

3:14
Und zwar in ein großes Center, wo man sämtliche Sportarten machen kann.

3:21
Bewegung macht den Kopf frei. 

3:27 
Egal, ob‘s laufen ist, Gewichte heben oder Basketball spielen. Hauptsache es macht Spaß.

3:39
O-Ton (Chris)
Vier, fünf mal die Woche mache ich Sport. Sport ist mir sehr wichtig und es hält fit. Ich spiele 
Rugby, Football und Tennis. Im Sommer mache ich außerdem Leichtathletik. Das kann zwar 
anstrengend sein, aber ich mag‘s. 
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3:55
Genug ausgetobt für heute. Ab nach Hause. 

4:03
Es ist spät geworden. Chris hat gar nicht bemerkt, wie die Zeit mit seinen Freunden verflogen 
ist. Physik haben sie dabei völlig vergessen. Und jetzt sind nur noch wenige Stunden zum Ler-
nen übrig. 

4:20
ATMO (Chris, Mutter, evtl. Schwester)
(Chris:) Hi. 
(Mutter:) Hi Chris. 
(Chris:) Ich bin echt kaputt. 
(Mutter:) Wie geht‘s Dir, alles okay? Was ist los? Du siehst erschöpft aus. 
(Chris:) Ich schreibe morgen Physik. 
(Mutter) Ach, das klappt schon. Und danach sind Ferien. 
(Chris:) Ja, was gibt‘s zu essen? 
(Mutter:) Chinesisch.

4:41
Der Tisch wird gedeckt.

4:44
ATMO (frei stehend)
Autsch! 
Übrigens es ist heiß.

4:46
Es ist heiß – und es schmeckt. 
Es ist einer dieser besonderen Abende. Nur ein-, zweimal die Woche isst Chris zusammen 
Abendbrot mit seiner Schwester Amy und seinen Eltern. Meistens sind alle zu beschäftigt. Heu-
te ist es anders. Chris will wissen, ob sein Vater gut in Physik war.

5:06
ATMO (Vater, Chris)
(Vater:) In den Naturwissenschaften war ich schlecht. Tja, was war mein bestes Fach? Mein 
bestes Fach war Wirtschaftslehre. 
(Chris:) Ja, kenne ich. 
(Vater:) Macht ihr das an der Schule noch? Das war mein bestes Fach. 

5:19
Chris genießt es ab und zu, gemeinsam mit seiner Familie zu essen.

5:24
O-Ton (Chris)
Ich mag Fast Food aber richtiges Abendessen ist auch nett. Wenn meine Mutter kocht, krieg ich 
sogar mal was Gesundes. Außerdem ist die Atmosphäre ganz schön.
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5:36
Chris muss jetzt wirklich schnell was tun. Er hat aber überhaupt keine Ahnung, wie er den 
ganzen Physikstoff noch lernen soll.

(5:48)
Er ist hundemüde. Da ist es ganz schön schwer, sich zu konzentrieren. Es war ein langer Tag 
und Physik kann er gar nicht leiden. Chris hat da eher andere Lieblingsfächer an der Schule, 
zum Beispiel Sport.

6:04
O-Ton (Chris)
Ich habe hier Medaillen und Urkunden. Medaillen für Football, Leichtathletik, Tanz und Thea-
ter. Und noch für viele andere Wettkämpfe. 

Diese Urkunden sind für Theater, Tanz und Rhetorik. 

Tja, ich hab hier ganz schön viele Sachen rumhängen. Bin eben immer am Ball.

6:30
Schauspielerei und Singen – auch große Hobbies von Chris. Theater ist außerdem ein richtiges 
Schulfach in England. Chris stand schon oft auf der Bühne.

6:43
O-Ton (Chris)
So viele Leute wollen Schauspieler werden. Ich weiß deshalb noch nicht, ob ich‘s auch versu-
chen soll. Es ist bestimmt schwer. Aber ich werde das Schauspielern auf jeden Fall immer als 
Hobby behalten.

7:03
Der nächste Morgen. Gleich wird Chris wissen, ob er gestern noch genug Zeit zum Lernen hatte. 
Er macht sich auf den Weg zur Schule.

7:17
Irgendwas ist heute völlig anders an Chris’ Schule. Keine herumschwirrenden Schüler, es ist 
mucksmäuschenstill. Die Abschlussklausuren des Jahres finden statt. Keine Menschenseele 
weit und breit. Und Chris schreibt Physik. Wie es wohl läuft?

7:42
Geschafft. Die Prüfung ist zu Ende.

7:46
ATMO (frei stehend)
Ich bin überglücklich.
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7:48
Unglaublich, aber wahr. Endlich sind die letzten beiden Schuljahre und die ganze Physikler-
nerei vorbei. Egal, wie die Noten ausfallen werden. Jetzt heißt es erst mal abschalten und den 
ganzen Stress vergessen.

8:04
ATMO (Chris, Sam)
(Chris:) Es war echt in Ordnung. Ich bin voll zufrieden. 
Man, zwei Jahre Physikunterricht hinter uns. 

8:11
Und worauf freut sich Chris jetzt besonders?

8:14
O-Ton (Chris)
Auf die Sommerferien, einfach Spaß haben. Und am Ende des Sommers erfahre ich, wie‘s 
gelaufen ist. 

8:22
Chris und seine Freunde können tief durchatmen. Also, raus aus der Schuluniform und dann 
ab in den Park. Noch ein bisschen abhängen, bevor die Examensparty am Abend beginnt.

8:35
O-Ton (Chris)
Wir haben nachher eine richtig große Grillparty mit 40 oder 50 Leuten. Alle Jungs wollen heute 
nur Spaß haben und das Ende der Klausuren feiern. Da kommen so viele Leute hin, die ich 
zum letzten Mal sehen werde, weil sie dann auf andere Schulen gehen. Ich werd tschüß sagen, 
Party machen und mit allen in Kontakt bleiben.

8:58
Kameras sind eher unerwünscht bei der berühmt berüchtigten Party. Man kann sich gut vor-
stellen, warum…


